
FDP WORMS: Ali Kesler als Kandidat für die Wormser OB-Wahl nominiert 
Sicherheit, Sauberkeit, Erreichbarkeit und Bürgernähe als zentrale Punkte

„Damit Worms wieder lächelt“

Die Stiftung RWE für Worms 
unterstützt auch in diesem Jahr 
das Engagement in der Region. 
Insgesamt 28.000 Euro fließen in 
fünf gemeinnützige Projekte aus 
den Bereichen Kultur, Bildung, 
Soziales und Erinnerungskultur. 

Die offizielle Übergabe der 
Fördermittel fand auf der Dach-
terrasse von EWR statt. „Wir un-
terstützen Projekte, die unsere 

Stadt voranbringen. Mit den För-
dermitteln stärken wir Kultur, 
Engagement und das Miteinan-
der in Worms ganz konkret. Das 
macht unsere Stadt lebenswert“, 
sagte Oberbürgermeister der 
Stadt Worms und Vorsitzender 
der Stiftung Adolf Kessel in sei-
ner Begrüßung. 

Auch Stephan Wilhelm, Ge-
schäftsführer der Stiftung und 

Vorstandssprecher von EWR, be-
tont die Bedeutung der Förde-
rung für die Region: „Wir fördern 
Initiativen, die in Worms etwas 
bewegen. Unsere Unterstützung 
hilft dabei, Ideen umzusetzen 
und das Zusammenleben nach-
haltig zu gestalten. Genau dafür 
stehen wir als Stiftung – und als 
Teil der Region.“

Bitte lesen Sie weiter auf Seite 2

„Ich möchte mich mit meiner 
Kandidatur für die Oberbürger-
meisterwahl 2026 aktiv für die 
Zukunft unserer Stadt einset-
zen“, so Ali Kesler. 

Der 35-jährige Wormser Un-
ternehmer wurde am Diens-
tagabend von der Kreismit-
gliederversammlung der 
FDP Worms als Kandidat 
der Liberalen gewählt. Die 
Oberbürgermeisterwahl 
findet vorgezogen am 13. 
September 2026 statt, eine 
mögliche Stichwahl am 27. 
September. In seiner Pressemit-
teilung von Samstag unter-

streicht er: „Worms ist eine Stadt 
mit Geschichte, Stärke und gro-
ßem Potenzial. Gleichzeitig spü-
re ich in vielen Gesprächen, 
dass viele Bürgerinnen und Bür-
ger unzufrieden sind“, so Kesler. 

Bürgernahe Verwaltung
„Sie wünschen sich mehr 

Sicherheit, mehr Sauberkeit, 
eine bessere Erreichbarkeit, 

eine stärkere Wirtschaft und 
eine Verwaltung, die schneller, 

verständlicher und bürgernäher 
arbeitet“, fordert der Kandidat.

Bitte lesen Sie weiter auf Seite 2
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Glaserei
Wollentin

Meisterbetrieb … kompetent, preiswert, schnell
Notfall-Service · Tag & Nacht
Mainzer Straße 1 · Worms · Tel. (0 62 41) 97 71 71
www.glasermeister-wollentin.de
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Jahren

Autohaus Koppold & Co GmbH
Robert-Bosch-Straße 27 • 55232 Alzey • Tel. 0 67 31/ 94 79 860

www.koppold.com

IHR PARTNER rund ums Auto
Gebrauchtwagen • Werkstatt-Service

HYUNDAI-Fahrzeuge
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Neuwagen

* immer preisgünstig & nachhaltig! *
Klug kaufen im

KAUFHAUS DERWIEDERKEHR
Alles, was ein Haus – Halt hergibt

Gebrauchtwarenkaufhaus * Fr., 13–18 Uhr & Sa., 10–14 Uhr
Worms, Carl-Schurz-Straße 2 23_25m
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In unserer Rösterei finden Sie erlesene Kaffeespezialitäten,

biologisch bekömmlich. Wir achten auf fairen Handel.

Weckerlingplatz 1
67547 Worms

Öffnungszeiten:
Di.–Fr., 10–18 Uhr
Sa., 9–16 Uhr

Telefon: 06241 30 25 523
www.eicherkaffee.deAlzeyer Straße 37 · 67549 Worms

JETZT ANRUFEN UND 
BERATUNGSTERMIN 

VEREINBAREN:
06241- 95 60-0

SIE MÖCHTEN IHR BAD ERNEUERN?

FINANZIERUNG MÖGLICH! Bonität vorausgesetzt.

SIE BENÖTIGEN EINE 
NEUE HEIZUNG / WÄRMEPUMPE?
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Wormser Landstr. 13 · 67551 Worms · (0 62 41) 20 36 46

Kostenlose Beratung vor Ort und Hol-/Bringservice
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Polstermeister Gunther Kramer
Von links: Domprobst Tobias Schäfer, Vorsitzender Adolf Kessel, Stephan Müller (MINTeinander), Dr. Ulrike Löffler 
(Hospizhilfe), Dr. Erika Mohri (Lern- und Gedenkstätte), Jörg Flatter (Hundeverein Rheindürkheim) und Michael Kissel 
(Dombauverein) mit Stephan Wilhelm, Geschäftsführer der Stiftung. Foto: Clara Werger

Keslers Wahlkampf steht unter dem 
Motto „Damit Worms wieder lächelt“.

STIFTUNG RWE FÜR WORMS: 28.000 Euro fließen in fünf Projekte
aus den Bereichen Kultur, Bildung, Soziales und Erinnerungskultur

Engagement in der Region stärken



Gefördert werden in diesem Jahr:
– Dombauverein Worms e.V. mit 4.000 Euro für die

Restaurierung der Silberkammer im Dom St. Peter
– Förderverein Ökumenische Hospizhilfe Worms e.V.

mit 5.000 Euro für den Bau von Balkonen am Hochstift Hospiz
– Allgemeiner Hundeverein Rheindürkheim und Umgebung e.V. 

mit 4.000 Euro für eine neue Außenbeleuchtung
– MINTeinander Worms e.V. mit 5.000 Euro

für das Bildungsprojekt „roboMAIND – KI-Kompetenz
für Wormser Schulen von morgen“

– Förderverein Lern- und Gedenkstätte Güterbahnhof Worms e.V. 
mit 10.000 Euro für den Aufbau eines Lern- und Gedenkortes 
zur Erinnerung an die Deportationen während der NS-Zeit

Für die geförderten Organisa-
tionen ist die Unterstützung ein 
wichtiger Baustein, um ihre Ar-
beit weiterzuführen. 

Die Stiftung RWE für Worms 
besteht seit 2004 und fördert ge-
meinnützige Projekte mit kla-
rem Bezug zur Stadt. Das Stif-
tungskapital beträgt zwei Millio-
nen Euro. Die Stiftung ist auch 

für Zustiftungen offen und lädt 
alle Interessierten dazu ein, 
„hiervon zum Wohle der Stadt 
Gebrauch zu machen.“

Unterstützt werden Bildung, 
Kultur, Umwelt, Soziales und 
Sport. Neue Förderanträge für 
Projekte im Jahr 2026 können 
noch bis zum 31. Dezember ein-
gereicht werden. 

Vom 3. Juli bis 2. August prä-
sentiert der Kunstverein Worms 
innerhalb des Kulturprogramms 
der Nibelungen-Festspiele Wer-
ke der zeitgenössischen Künstle-
rin Bronislava von Podewils. In 
ihren Arbeiten „Wellpappe als 
Wegwerfartikel des Alltags, wie 
in der Pop Art“ setzt von Pode-
wils auf ungewöhnliche Materi-
alien und Formen, wobei sie All-
tagsgegenstände und skulptura-

le Elemente zu expressiven 
Kompositionen verbindet.

Die Vernissage findet am Frei-
tag, dem 3. Juli, um 18.30 Uhr 
im Kunstverein Worms, Renz-
straße 7–9, statt. 

Die Ausstellung ist von Freitag 
bis Sonntag von 15 bis 18 Uhr zu 
sehen. Der Eintritt zu Vernissa-
ge und Ausstellung ist frei.

Weitere Informationen gibt es 
unter www.kunstverein-worms.de POL-PDWO: Worms (ots) –  

Am Samstagmittag kam es ge-
gen 13.30 Uhr in einer Woh-
nung in der Stadtmitte zu ei-
ner Auseinandersetzung zwi-
schen einem 27-Jährigen und 
einem 23-Jährigen, so eine 
Pressemitteilung der Polizei 
Worms. Nach derzeitigem 
Ermittlungsstand habe min-
destens einer der Beteiligten 

mit einem Messer agiert. Beide 
Beteiligten hätten im Rahmen 
der Auseinandersetzung ober-
flächliche Schnittverletzungen 
erlitten. Lebensgefahr oder ei-
ne Gefahr für Dritte habe laut 
Polizei zu keinem Zeitpunkt 
bestanden. Was der Auslöser 
für den Streit war, sei noch Ge-
genstand der polizeilichen Er-
mittlungen.

AUS DEM POLIZEIBERICHT

NIBELUNGEN-FESTSPIELE: Ausstellung im Kunstverein Worms 
von Bronislava von Podewils vom 3. Juli bis 2. August

Wellpappe als 
Wegwerfartikel
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Streit eskaliert – zwei Männer leichtverletzt

Der heutigen Ausgabe liegen – in Teilen bzw. in der 
Gesamtauflage – folgende Prospekte bei:

Expedition an der Primm
Mit dem NABU Streifzüge 

an der Pfrimm unternehmen 
– das ist wieder am morgigen 
Donnerstag, dem 18. Juni, 
möglich. Dort wird die Pflan-
zen- und Tierwelt erkundet. 
Sofern vorhanden, sind Ke-
scher, Becherlupen und Fern-
gläser mitzubringen. Außer-
dem kann man Bestimmungs-
bücher und das Handy einpa-
cken. Der NABU zeigt, wie 
man Pflanzen bestimmt, Tie-
re beobachtet und die Natur 
kennenlernt. Die Expedition 
ist geeignet ab 4 Jahren (in Be-
gleitung). Treffpunkt ist um 
17.15 Uhr (bis ca. 18.30 Uhr) 
an der Pfrimmtalschule. Infos 
und Anmeldung unter E-Mail
najuworms@gmail.com

Frauen im Fokus
„Ohne Frauen geht es 

nicht“ – so das Thema der 
Abendführung, zu der die IG 
der Wormser Gästeführer am 
morgigen Donnerstag, dem 
18. Juni, einlädt. Eine Füh-
rung zur Geschichte von 
Frauen im Allgemeinen und 
am Beispiel ausgewählter 
Wormserinnen – nicht nur für 
Frauen. Treffpunkt ist 18 Uhr 
am Neumarkt vor der Tourist 
Information. Der Teilnehmer-
beitrag liegt bei 10 Euro. Die 
Führung dauert ca. 90 Minu-
ten. Tickets sind vor Ort bei 
den Gästeführern erhältlich. 
Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Infos auch über 
www.gaestefuehrer-in-worms.de

Judenviertel & Synagoge 
Am Freitag, dem 19. Juni, 

findet um 11.30 Uhr eine öf-
fentliche Führung rund um 
die Themen Juden und UN-
ESCO-Weltkulturerbe statt. 
Hier geht es um das Juden-
viertel und die Wormser Syn-
agoge. Treffpunkt ist vor der 
Synagoge. Die Kosten betra-
gen 12 Euro pro Person inkl. 
eines Glases koscheren Wei-
nes. Anmeldungen sind nicht 
erforderlich. Männer sollten 
bitte an eine Kopfbedeckung 
denken.

Tag der offenen Tür
Am Samstag, dem 20. Juni, 

lädt der Entsorgungs- und 
Baubetrieb AöR der Stadt 
Worms zum Tag der offenen 
Tür ein. Auf dem Gelände im 
Hohenstaufenring 2 (Eingang 
neben der Hauptfeuerwache, 
Kyffhäuserstraße 6) öffnet die 
ebwo AöR ihre Türen für alle 
Interessierten jeden Alters. 
Weitere Informationen unter 
www.ebwo.de

TERMINE

Die Künstlerin Bronislava von Podewils bedient sich in ihrer Kunst an 
ungewöhnlichen Materialien. Foto: Bronislava von Podewils

Fortsetzung von Seite 1

„Damit Worms wieder lächelt“

Fortsetzung von Seite 1

Engagement stärken

Er trete nicht an, „um eine Ket-
te zu tragen, sondern weil 
Worms wieder funktionieren 
muss – sicherer, sauberer, er-
reichbarer und bürgernäher.“ 
Sein Wahlkampf stehe unter dem 
Motto: „Damit Worms wieder 
lächelt.“ Dieser Satz sei kein lo-
ckerer Spruch, sondern ein kla-
res Zielbild. 

„Worms lächelt, wenn sich 
Menschen sicher fühlen“, zeigt 
sich Kesler überzeugt. Die Stadt 
lächele, wenn Straßen, Plätze 
und Grünflächen gepflegt seien, 
wenn die Innenstadt erreichbar 
bleibe, wenn Handel und Gastro-
nomie gestärkt würden, wenn 
Unternehmen investieren könn-
ten und Bürgerinnen und Bürger 
das Gefühl hätten, in dieser Stadt 
bewege sich etwas. Die Verwal-
tung sei für Kesler ein zentraler 

Punkt: „Das Rathaus muss 
Dienstleister sein, nicht Hinder-
nis. Bürger, Vereine, Unterneh-
men, Handwerker, Gründer und 
Investoren brauchen klare An-
sprechpartner, verständliche Ab-
läufe und schnellere Entschei-
dungen“. 

Wirtschaft in den 
Mittelpunkt rücken

Auch die Wirtschaft müsse in 
Worms wieder stärker in den 
Mittelpunkt rücken, so der FDP-
Kandidat, der selbst Unterneh-
mer im Bau- und Projektmanage-
ment ist. Ohne eine starke lokale 
Wirtschaft gebe es keine starke 
Stadt. „Arbeitsplätze, Ausbil-
dung, Innenstadt, Gastronomie, 
Handel, Handwerk und kommu-
nale Einnahmen hängen direkt 

damit zusammen. Ich möchte 
mich dafür einsetzen, dass 
Worms ein Standort wird, an dem 
Leistung, Ideen und Investitio-
nen nicht ausgebremst, sondern 
unterstützt werden“, so Kesler.

„Wissen, was die 
Menschen bewegt“

Ali Kesler bekennt: „Ich weiß, 
dass viele Menschen mich noch 
nicht persönlich kennen. Genau 
deshalb möchte ich einen Wahl-
kampf führen, der nah an den 
Bürgerinnen und Bürgern ist“. 
Daher wolle er in die Stadtteile – 
mit Vereinen, Betrieben, Famili-
en, Jugendlichen, Senioren und 
Gewerbetreibenden sprechen. 
Kesler will wissen, „was die Men-
schen bewegt, was sie ärgert und 
welche Lösungen sie erwarten“.

Auf Nachfrage des NK zu sei-
nen privaten Interessen nannte 
Ali Kesler den Sport als wichtigen 
Teil seines Lebens: „Ich selbst 
habe zwölf Jahre in der Jugend 
von Wormatia Worms gespielt 
und war viele Jahre als Trainer in 
verschiedenen Vereinen aktiv. 
Acht Jahre bei Wormatia Worms, 
drei Jahre beim TuS Neuhausen 
und aktuell seit einem Jahr beim 
SV Horchheim. Zusätzlich habe 
ich den Fußballverein FC Azadi 
Worms e.V. gegründet, um Inte-
gration durch Sport zu ermögli-
chen. Für mich ist Sport mehr als 
Bewegung oder Wettbewerb. 
Sport verbindet Menschen, 
schafft Gemeinschaft, vermittelt 
Werte wie Respekt, Fairness und 
Zusammenhalt und kann gerade 
jungen Menschen Orientierung 
geben“.
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ARBEITSAGENTUR: Last-Minute-Aktion für Ausbildungssuchende am 23. Juni um 13.30 Uhr 

Mit Ausbildungsplatz in die Ferien

FRIEDHOF HOCHHEIMER HÖHE: Weitere Abholtermine 
Erdmaterial für interessierte Bürgerinnen und Bürger

Unbelasteter Boden für 
den heimischen Garten

Mit einer Last-Minute-Aktion 
möchte die Jugendberufsagentur 
allen jungen Menschen, die noch 
auf der Ausbildungssuche im 
Sommer 2026 sind, regionalen 
Input geben und noch offene An-
gebote in Technik und Handwerk 
präsentieren. Die Aktion findet 
am Donnerstag, dem 23. Juni, 

um 13.30 Uhr, in der Jugendbe-
rufsagentur (EG), Von-Steuben-
Straße 4–6, 67549 Worms, statt. 

Hier wird es Experten-Aus-
künfte über die Ausbildungssi-
tuation in verschiedenen Bran-
chen geben, konkrete Stellenan-
gebote, aber auch Tipps für Alter-
nativen, sollte es im Wunschbe-

ruf nicht mehr klappen. Mit dabei 
sind Berufsberaterinnen und -be-
rater, der Arbeitgeber-Service und 
die Kammern, die alle gemein-
sam bei Fragen rund um den Be-
rufseinstieg behilflich sind. 

Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Um pünktliches Er-
scheinen wird gebeten.

Auf dem Hauptfriedhof wur-
de ein Erdwall abgetragen. Um 
der Öffentlichkeit eine sinnvol-
le Nutzung der freigelegten Er-
de zu ermöglichen, bietet der 
Friedhof interessierten Bürge-
rinnen und Bürgern erneut Ter-
mine an, um sich eigenes Erd-
material für die eigene Nutzung 
abzuholen. Das Material ent-
spricht der Güteklasse BM-0 – 
unbelasteter Boden. 

Ungesiebtes Material
Das Material  ist ungesiebt, 

kann also Bestandteile wie Äste 
und Wurzeln enthalten. Die Er-
de enthält weniger als 1 Prozent 
Kies, 30 Prozent Sand, 60 Pro-
zent Schluff und 10 Prozent Ton.

Das Material steht am morgi-
gen Donnerstag, dem 18. Juni, 
und Donnerstag, dem 25. Juni, 
jeweils von 8 bis 12 Uhr, und von 
13 bis 15 Uhr, sowie am Sams-
tag, 27. Juni, von 8 bis 14 Uhr, 
kostenlos zur Abholung bereit. 

Es liegt im Bereich des Ein-
gangs Nordost (Dr. Carl-Sonnen-
schein-Straße/Eingang Rewe-
Markt). Gut geeignet ist die Erde 
z.B. für das Auffüllen von Hoch-
beeten, als Pflanzerde oder für 
Verfüllarbeiten.

Werkzeug mitbringen
Interessierte sollten entspre-

chendes Werkzeug und ein ge-
eignetes Beförderungsmittel 
zur Mitnahme mitbringen. 

Voraussichtlich wird an den 
Abholtagen ein Bagger oder 
Radlader vor Ort sein, der beim 
Aufladen des Materials helfen 
kann.

Der Friedhof übernimmt kei-
ne Garantie für spezifische Bo-
denbeschaffenheiten oder Ver-
wendungszwecke des Erdmate-
rials. Sicherheits- und Hygiene-
hinweise am Abholort sind zu 
beachten, insbesondere beim 
Umgang mit groben Anteilen 
wie Ästen und Wurzeln.
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Die Angebote sind nur in unseren
Abholmärkten erhältlich. 

Nur solange der Vorrat reicht.
Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen! ZENTRALE BESTELLANNAHME + HEIMSERVICE

Tel. 0 62 41 / 4 95 85 · Fax 0 62 41 / 4 43 85
E-Mail: post@gegros.de

AUSLIEFERUNG + ABHOLMARKT
Körnerstraße 4–6 · 67547 Worms

Tel. 0 62 41 / 4 95 85

ABHOLMARKT
Neue Adresse: Alzeyer Straße 60

67549 Worms, Tel. 0 62 41 / 20 51 94

U N S E R  O N L I N E - S H O P

PARTY

BÜRO

BETRIEB

PRIVAT

worms.wir-liefern-getraenke.de

26_25m

Angebote gültig:

17.06. bis 27.06.2026

Fläche ist Fläche.
Unser Plus: Beratung, Auswahl und Wormser Herz.

Fläche ist Fläche.
Unser Plus: Beratung, Auswahl und Wormser Herz.

Classic, Medium
oder Naturell

12/0,75 l

4.99
€ 0,55/1 l

zzgl. € 3,30 Pfand

11%
GÜNSTIGER

12/0,7 l

5.99
€ 0,71/1 l

zzgl. € 3,30 PfandOriginal oder
Medium

€ 1,–
GÜNSTIGER

Pils und Export

20/0,5 l

10.99
€ 1,10/1 l

zzgl. € 3,00 Pfand
€ 5,–
GÜNSTIGER

Classic, Medium
oder Naturell 3 x 12/1,0 l PET

13.00
€ 0,36/1 l

zzgl. € 9,90 Pfand
AKTION: 2 Kästen kaufen,

3. Kiste gratis, zzgl. Pfand2+1
33,33%
GÜNSTIGER

Karlsberg
24/0,33 l

17.99
€ 2,27/1 l

zzgl. € 3,40 Pfand

€ 1,–
GÜNSTIGER

Neu: Fun 0,0%Pils

20/0,5 l

18.50
€ 1,85/1 l

zzgl. € 3,00 Pfand

€ 1,–
GÜNSTIGER

Landschorle
12/0,33 l

8.99
€ 2,27/1 l

zzgl. € 2,20 Pfand

€ 2,–
GÜNSTIGER

€ 1,–
GÜNSTIGER

20/0,5 l

19.99
€ 2,00/1 l

zzgl. € 3,00 Pfand

Sebaldus Weizen

Zugabe zum Kasten: 2 Fl. Naturradler gratis zzgl. Pfand

20/0,5 l

14.99
€ 1,50/1 l

zzgl. € 3,00 Pfand

Bitburger Pils

€ 3,–
GÜNSTIGER

Klima-Kino und STADTRADELN-Abschluss 2025. Foto: Stadt Worms

VON WORMS NACH KOPENHAGEN: Kostenfreie Kinoveranstaltung am 23. Juni um 18 Uhr in den Arkaden Lichtspielen

Klima-Kino im Zeichen des Fahrrads
Mit einem Klima-Kino-Abend 

findet das diesjährige STADTRA-
DELN am Dienstag, dem 23. Ju-
ni, um 18 Uhr in den Arkaden 
Lichtspielen in Worms seinen 
Abschluss.

Alle Interessierten sind herz-
lich eingeladen, einen Blick auf 
die Zukunft nachhaltiger Mobili-
tät zu werfen und die Erfolge der 
Kampagne zu feiern.

Siegerehrungen im 
Mittelpunkt

Im Mittelpunkt des Abends 
stehen zunächst die Siegereh-
rungen des STADTRADELNs. 
Schon jetzt ist klar: Mit über 
1.350 aktiven Radlerinnen und 
Radlern war die diesjährige Sai-

son die erfolgreichste überhaupt 
in Worms. 

Es folgt die Vorführung des 
90-minütigen Dokumentarfilms 
„Cycling Cities“ von Filmema-
cher Ingwar Perowanowitsch. 
Für sein Filmprojekt bereiste er 
einige der fahrradfreundlichsten 
Städte Europas – darunter Paris, 
Utrecht, Hamburg und Kopenha-
gen. Durch die Zusammenarbeit 
des Klimaschutzmanagements 
der Stadtverwaltung Worms und 
der Fahrradinitiative ADFC e.V. 
kann eine kostenfreie Vorfüh-
rung in den Arkaden Lichtspie-
len (Wilhelm-Leuschner-Straße 
20) ermöglicht werden.

Eine Voranmeldung ist nicht 
notwendig. Weitere Infos unter 
www.klima-kino.worms.de

„Lazy Sunday Afternoon“ 
beim Hamburger Tor e.V. 

Der nächste „Lazy Sunday 
Afternoon“ am Sonntag, dem 
21. Juni, um 16 Uhr, wird 
beim Hamburger Tor e.V., Bä-
rengasse 17–19, 67547 Worms, 
von „Strike“ bestritten. 

Für die vierköpfige Band 
steht der Spaß fürs Publikum 
an erster Stelle. Die handge-
machte Musik von „Strike“ in 
der Besetzung Bass, Gitarre, 
Schlagzeug, Saxophon, Ge-
sang bringt mit ihrem Vinta-
ge-Sound Oldies, Blues und 
Rock auf die Bühne der Kul-
tur- und Begegnungsstätte.

Der Eintritt an diesem 
Nachmittag ist frei, über 
Spenden für die Band freut 
man sich.

TERMINE
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WIR KAUFEN IHRE MARKENUHREN WIE ROLEX, BREITLING UND OMEGA

für

ALTGOLD

BRUCHGOLD

GOLDMÜNZEN

SILBER

ZINN

Sofort
BARGELD

für

ZAHNGOLD

GOLDUHREN

GOLDBARREN

SILBER-

BESTECK-

AUFLAGE

Sofort
BARGELD

Batterie-

wechsel

Kämmererstraße 35 • 67547 Worms • Telefon (0 62 41) 23 0 94
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 10 bis 18 Uhr, Samstags von 10 bis 16 Uhr

26_03m

GOLDANKAUF
Vertrauen Sie Ihrem 1 a Juwelier

Der Endpreis zählt!
PROFITIEREN SIE

VOM GESTIEGENEN GOLDPREIS!

Das Konzert im Innenhof von St. Martin war einer der zahlreichen Höhepunkte des Abend. Foto: Florian Helfert

Zahlreiche Rückmeldungen der Postkartenaktion beziehen sich auf Erfahrun-
gen mit langen Wartezeiten, schwierigen Zugängen zur Versorgung und die 
Sorge, dass sich die Situation verschärfen könnte.

WORMS: Ein Abend voller Kunst, Kultur und Musik / Zahlreiche Angebote in der Innenstadt

Eine gelungene Kulturnacht!
OFFENER BRIEF AN LANDTAG: Mehr als 100 Fachpersonen 
und Hunderte Bürger unterstützen Wormser Initiative

Resonanz überrascht

Im pittoresken Hof der Mar-
tinskirche spielte „WonneJazz“ 
am Samstagabend einen musi-
kalischen Reigen aus Jazzstan-
dards, Irish Folk und Improvisa-
tionen. 

Bei der Wormser Vinothek 
präsentierte Jay Gomes, bekannt 
von The Voice of Germany, ge-
meinsam mit weiteren Musikern 
Facetten ihres Repertoires. Und 
die Wormser Gästeführerinnen 

und Gästeführer starteten am 
Siegfriedbrunnen zu halbstündi-
gen Rundgängen – nur drei der 
zahlreichen Angebote einer wie-
der einmal gelungenen Kultur-
nacht.

Aus einem offenen Brief von 
einigen Fachpersonen (der NK 
berichtete) ist innerhalb weni-
ger Wochen eine breite Initiative 
für den Erhalt einer verlässli-
chen psychotherapeutischen 
und psychosozialen Versorgung 
geworden. „Inzwischen haben 
mehr als 100 Fachpersonen aus 
Psychotherapie, Psychiatrie, Be-
ratung, Jugendhilfe und weite-
ren psychosozialen Arbeitsfel-
dern den Brief an den Landtag 
Rheinland-Pfalz unterzeichnet“, 
berichtet Dr. Christiane Heim-
lich, Psychologische Psychothe-
rapeutin aus Worms.

Parallel dazu beteiligen sich 
bereits etwa 1.500 Bürgerinnen 

und Bürger an einer Postkarten-
aktion. 

„Viele der Rückmeldungen 
beziehen sich auf Erfahrungen 
mit langen Wartezeiten, schwie-
rigen Zugängen zur Versor-
gung und die Sorge, dass sich 
die Situation künftig weiter ver-
schärfen könnte“, so Mariori 
Genitsariotis, Fachärztin für 
Psychiatrie und Psychotherapie 
aus Worms. 

Gemeinsam mit dem offenen 
Brief sollen die Postkarten am 
heutigen Mittwoch, dem 17. Ju-
ni, um 14 Uhr vor dem Landtag 
Rheinland-Pfalz in Mainz an 
Gesundheitsminister Clemens 
Hoch übergeben werden.



Ihre Kosten für die 
Hauswirtschaftliche Unterstützung

erläutern wir Ihnen gerne im 
persönlichen Gespräch

Über die Spende in Höhe von insgesamt 5.000 Euro freuen sich (v.l.): Frank Belzer, Dr. Marcus Walden, Timo Horst, 
Michaela Schmitt, Achim Herb, Steffen Burdack, Jennifer Natusch und Nina Scharer. Foto: Nina Hochstrasser

Über die Spende in Höhe von insgesamt 5.000 Euro freuen sich (v.l.): Frank 
Belzer, Dr. Marcus Walden, Timo Horst, Michaela Schmitt, Achim Herb, Steffen 
Burdack, Jennifer Natusch und Nina Scharer. Foto: Nina Hochstrasser

TIERGARTEN WORMS: Rheinhessen Sparkasse spendet 5.000 Euro an Freundeskreis

„Klettern wie eine Ziege“

Klettern wie eine Ziege

Worms e. V. wird mit insgesamt 
5.000 Euro gefördert. Das Geld 
fließt in seine ehrenamtliche Ar-
beit im gemeinnützigen Tiergar-
ten Worms, mit denen ein Her-
zensprojekt gezielt gefördert 
werden soll:

gartens wird von dem Geld ei-
nen Kletterturm im Streichelge-
hege anschaffen, eine Kletter-
möglichkeit, die Kindern in Be-
wegung bringen und gleichzei-
tig einen spielerischen Bezug 
zur Tierart herstellen wird.

ge“ – unter diesem Motto wird 
der neue Kletterturm seinen 
Standort im Streichelgehege der 
Ziegen erhalten. „Das sozial, 
pädagogisch und therapeutisch 
ausgerichtete und erlebbare 

spielerischen Element des Klet-
terturmes seinem angedachten 
Zweck gerecht werden“, ist sich 
Achim Herb, 1. Vorsitzender des 
Freundeskreises Tiergarten 
Worms e. V., sicher: „Nicht nur 
Kinder und Senioren werden in 
den hautnahen Kontakt mit den 
Tieren kommen, mit ihnen kom-
munizieren, sie mit allen 
Sinngggen wahrnehmen, son-
dern alle Besucher gleicherma-

Walden: „Das Wohl der Men-
schen in unserer Region ist uns 
ein großes Anliegen. Mit unse-
rer Spende wollen wir das ehren-
amtliche Engagement fördern 
und einen guten Teil des Erwirt-
schafteten an die Region zurück-
geben“, so der Vorstandsvorsit-
zende der Rheinhessen Sparkas-
se. Verbundenheit zur Heimat-
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Becker Elektro Technik

Beratung – Planung – Ausführung
Inhaber Kai-Uwe Becker · Tel. 06241/50 51 727
Baumwiesenweg 1 · 67551 Worms-Heppenheim

E-Mail: kai-uwebecker@web.de

Ihr Partner in Sachen Strom
MEISTERBETRIEB

Neben ihrer Tätigkeit als Schauspielerin hat sich Schrader auch als Regisseurin 
und Produzentin international etabliert. Zu ihren bekanntesten Arbeiten 
zählen die vielfach ausgezeichnete Serie „Unorthodox“ sowie der Kinofilm 
„Ich bin dein Mensch“. Foto: Christine Fenzl

WORMSER THEATER: Maria Schrader mit Rezitationskonzert „Landschaften“ 
im Kulturprogramm der Nibelungen-Festspiele am 23. Juli / Karten beim NK

Literarisch-musikalische Rezitation

MENSCHEN HELFEN TIEREN e.V.: Der junge kastrierte Rüde Lenny sucht ein neues Zuhause
Auch andere Hunde sind für den 9 bis 10 Monate alten Rüden kein Problem

Ein Jungspund entdeckt das Leben

LIEBFRAUENKIRCHE: Chorgruppen laden morgen Abend zu musikalischem Abendgebet ein

Traditionelle liturgische Weisen 
und modernes Liedgut

STADTBIBLIOTHEK: Gratis-Rollenspiel-Tag am 26. Juni 
von 18.30 bis 22 Uhr / Anmeldung erbeten

Gesellige Pen-and-
Paper-Runde

Wenn Würfel rollen, Fantasie 
lebendig wird und jede Ent-
scheidung den Verlauf der Ge-
schichte verändert, beginnt ein 
Abend voller Abenteuer: Beim 
Pen-and-Paper-Rollenspiel-
abend tauchen die Teilnehmer 
gemeinsam in faszinierende 
Welten ein, schlüpfen in außer-
gewöhnliche Rollen und  erle-
ben Geschichten, die so nur ge-
meinsam am Spieltisch entste-
hen können.

Für Einsteiger und 
erfahrene Spieler 

In Kooperation mit dem Rol-
lenspielverein Kurpfalz lädt die 
Stadtbibliothek im Haus zur 
Münze am Freitag, dem 26. Ju-
ni, von 18.30 bis 22 Uhr, im Klei-
nen Saal/MINT-Raum zu ei-
nem besonderen Abend ein, bei 
dem Einsteiger ebenso wie er-
fahrene Spieler auf ihre Kosten 
kommen. 

Ob Science-Fiction, Fantasy 
oder ganz andere Welten – ver-
schiedene Spielsysteme stehen 
zur Auswahl und erfahrene 
Spielleiter unterstützen gern 
beim Einstieg.

Ideen und Anmeldung 
per E-Mail möglich

Wer nicht nur Abenteuer erle-
ben, sondern auch selbst gestal-
ten und den Abend als Spielleiter 
mit spannenden Geschichten 
füllen möchte, kann sich gerns 
unter der E-Mail stadtbibliothek@
worms.de melden. 

Aus organisatorischen Grün-
den und aufgrund der begrenz-
ten Teilnehmerzahl wird um ei-
ne vorherige Anmeldung telefo-
nisch unter 06241/8534211 oder 
per E-Mail an stadtbibliothek@
worms.de gebeten. 

Das Angebot richtet sich an 
Personen ab 14 Jahren; die Teil-
nahme ist kostenlos.

Markus Gedenk Hagenstraße 34
Schuhmacher 67547Worms
Schuhservice-Gedenk@web.de 06241- 82077

Reparatur von Schuh- & Lederwaren
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. (9 –18 Uhr) 23
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Im Kulturprogramm der Ni-
belungen-Festspiele ist Maria 
Schrader wieder in Worms zu 
Gast – diesmal mit einem neuen 
literarisch-musikalischen Pro-
gramm. Die vielfach ausgezeich-
nete Schauspielerin, Regisseu-
rin und Produzentin präsentiert 
am Donnerstag, dem 23. Juli, 
20 Uhr, im WORMSER Theater 
„Landschaften“ nach Texten von 
Roger Willemsen. 

Sprache und Musik 
im Dialog

Mit Worms verbindet Maria 
Schrader eine lange künstleri-
sche Geschichte. Bereits zur 
Neugründung der Nibelungen-
Festspiele 2002 war sie als 
Kriemhild zu sehen. Weitere 
Auftritte folgten 2004 und 2005 
vor dem Wormser Dom. Mit 
dem literarisch-musikalischen 
Rezitationskonzert „Landschaf-
ten“ kehrt sie nun nach Worms 
zurück und ist erstmals im Kul-
turprogramm der Nibelungen-
Festspiele zu erleben. 

Landschaften hörbar 
machen

In diesem Rezitationskonzert 
stehen Sprache und Musik im 
Dialog: Literarische Bilder korre-
spondieren mit musikalischen 
Eindrücken und schaffen eigene 
imaginative „Landschaften“. Mu-
sik kann Landschaften hörbar 
machen: Von Smetanas „Die 
Moldau“ bis zu Beethovens „Pas-
torale“ vermitteln Kompositio-
nen das Gefühl von Flüssen, Ber-
gen oder weiten Räumen. Statio-

nen dieser gedanklichen Reise 
Willemsens führen unter ande-
rem auf die Schwäbische Alb 
oder in das rumänische Targu-Jiu 
am Südostrand der Karpaten. 

Bereits zu Lebzeiten hatte Ro-
ger Willemsen sich gewünscht, 
dass Schrader die Rezitation sei-
ner Texte übernimmt. Begleitet 
wird Schrader von der Geigerin 
Franziska Hölscher und der Pia-
nistin Lauma Skride, die ihre Le-
sung in einen feinsinnigen musi-
kalischen Dialog einbetten. Höl-

scher und Willemsen konzipier-
ten das Programm gemeinsam 
mit der Pianistin Marianna Shiri-
nyan, die jedoch nicht bei der ak-
tuellen Aufführung spielt.

Wie auch in den vergangenen 
Jahren veranstalten die Chor-
gruppen von Liebfrauen am
morgigen Donnerstag, dem 18. 
Juni, ein musikalisches Abend-
gebet ab 19 Uhr in der Liebfrau-
enkirche Worms. 

Die erste Hälfte des Jahres war 
von vielen Probenterminen und 
Auftritten in Gottesdiensten ge-
prägt, sodass man sich nun auf 
eine wohlverdiente Sommerpau-
se musikalisch einstellen möchte.

Dieses musikalische Abend-
gebet hat bei der Planung den 
anglikanischen Evensong als 
Grundlage, der traditionelle 
liturgische Weisen wie auch 
zeitgenössisches Liedgut ver-
wendet. 

Chorleiterin Elke Loris, aus-
gebildete Kirchenmusikerin, 
hat ein abwechslungsreiches 
Programm zusammengestellt, 
das von einem Einstieg des Ver-
trauens auf Gott über die 

Abendruhe bis zum Lobpreis 
Verschiedenes zum Ausdruck 
bringt und auch Gregoriani-
schen Choral von den Antipho-
naren und Psalmgesänge von 
Nova Cantica ergänzend zum 
Chorgesang des Liebfrauencho-
res einfließen lässt. 

Besucherinnen und Besucher 
sind herzlich eingeladen, bei ei-
nigen Liedern mit einzustim-
men. Liedblätter werden bereit-
gelegt.

Lenny ist ein ca. 9 bis 10 Mo-
nate alter kastrierter Rüde – ein 
Jungspund, der das Leben ent-
deckt. Lenny mag Menschen 
und Hunde sind für ihn das 
größte Glück, mit denen er to-
ben und spielen kann. 

Lenny muss das „Hunde 1x1“ 
noch lernen, damit er weiß, wie 
man sich als Familienhund zu 
benehmen hat. 

Gegen einen bereits vorhan-
denen Hund hat Lenny über-
haupt nichts einzuwenden. 

Der Tierschutzverein „Men-
schen helfen Tieren Worms 
e.V.“ sucht für ihn eine herzli-
che Familie mit Garten, damit 
er sich austoben kann, eine Fa-
milie mit Geduld, Erfahrung 
und ganz viel Liebe für einen 
Hund, der das Leben erst ken-
nenlernt.

Weitere Informationen und 
Kontakt zum Tierschutzverein 
unter Telefon 06241/54490 bzw. 
01578/5592524 sowie unter 
https://www.mht-worms.de/

Tickets zum Preis von 32 Eu-
ro (Kategorie 1) bzw. 29 Euro 
(Kategorie 2) gibt es u.a. beim 
Nibelungen Kurier, Siegfried-
straße 22, 67547 Worms, so-
wie bei allen Ticket-Regional-
Vorverkaufsstellen oder unter 
www.nibelungenfestspiele.de

Ehemalige Gaussianer 
spenden für einen guten 
Zweck 

Im März traf sich der Abitur-
jahrgang des Gauss-Gymnasi-
ums anlässlich seines 15-jähri-
gen Jubiläums. Im Rahmen 
des Treffens entstand die Idee, 
der Region etwas zurückzuge-
ben und einen guten Zweck zu 
unterstützen. 

In einer Abstimmung über 
das Ziel der Spende entschie-
den sich die Ehemaligen für 
die Unterstützung des WEIS-
SEN RING Außenstelle Alzey-
Worms/Stadt Worms.

Die Spende von 400 Euro 
kommt somit Opfern von Straf-
taten in der Region zugute. 

„Es ist bemerkenswert und 
verdient besondere Anerken-
nung und Erwähnung, dass die 
ehemaligen Schülerinnen und 
Schüler des Gauss-Gymnasi-
ums mit dieser Spende die Ge-
meinschaft unterstützen“, so 
der Außenstellenleiter Robert 
Klimowski vom WEISSEN 
RING. 

Heutiger Vortrag zur 
Patientenverfügung 
entfällt leider 

Der Vortrag zum Thema 
Patientenverfügung, den die 
Akademie der Generationen 
im Caritasverband Worms 
e.V. für den heutigen Mitt-
woch, dem 17. Juni, im Burk-
hardhaus (Berggartenstraße 
3, Worms) geplant hatte, ent-
fällt krankheitsbedingt. 

Ein neuer Termin wird 
rechtzeitig bekannt gegeben. 
Weitere Informationen zum 
Kursprogramm unter www.
caritas-worms.de

KURZ NOTIERT

„Kunst Pause“ im Mueum Heylshof startet wieder  
Nach fünfwöchiger Auszeit 

setzt der Förderkreis Museum 
Heylshof seine Serie „Kunst 
Pause“ am Mittwoch, dem
24. Juni, um 13 Uhr, fort. 

Bei dieser Zusammenkunft 
stellt die Kunsthistorikerin 
Maria Storf-Felden jeweils 
mittwochs zur Mittagszeit ein 
Kunstwerk aus der reichhalti-

gen Heylschen Privat-Samm-
lung detailliert vor. Anschlie-
ßend besteht Gelegenheit zum 
Gedankenaustausch bei Kaffee 
und Keksen.

Lenny mag Menschen und andere 
Hunde sind für ihn das größte 
Glück.  



Nicole Müller, Erzieherin der Evangelischen Kita Oberlinhaus mit Kita-Hündin Helga, Tanja Hess-Brauer, 2. Vorsitzende 
der Wormser Tiertafel, Andrea Bernstorf, 1. Vorsitzende der Wormser Tiertafel, sowie Sylvia Kadow-Kleber, Leiterin 
der Evangelischen Kita Oberlinhaus mit Kita-Hund Ernschd (von links). Foto: Kita Oberlinhaus 

KITA OBERLINHAUS: Spende von 600 Euro an die Wormser Tiertafel 

Mit Herz für Mensch und Tier

TAG DER MUSIK: Einladung zu hochkarätiger Mittagsmusik 
am 21. Juni um 13 Uhr in der Lucie-Kölsch-Musikschule

Mit klassisch-
romantischen Klängen

Freude bei der Wormser Tier-
tafel: Eine Spende in Höhe von 
600 Euro konnte jetzt von der 
Evangelischen Kindertagesstätte 
Oberlinhaus übergeben werden. 
Die Summe stammt aus dem 
Erlös des diesjährigen Früh-
lingsbasars der Einrichtung.

Der Basar war dank des gro-
ßen Engagements der gesamten 
Kita-Gemeinschaft ein voller Er-
folg. Mitarbeitende, Eltern, 
Großeltern, Verwandte und 
Freunde unterstützten die Ver-
anstaltung mit viel Einsatz und 
trugen dazu bei, dass ein beacht-

licher Betrag für den guten 
Zweck zusammenkam.

Die Unterstützung der Worm-
ser Tiertafel passt gut zum päd-
agogischen Konzept des Ober-
linhauses. In der Kindertages-
stätte werden Religionspädago-
gik und tiergestützte Pädagogik 
miteinander verbunden. Die 
Kinder lernen dabei, Verantwor-
tung für die Schöpfung zu über-
nehmen und Mitgefühl für 
Mensch und Tier zu entwickeln. 
„Für unsere Kinder ist es wichtig 
zu erfahren, dass schon kleine 
Beiträge Großes bewirken kön-

nen“, sagt Kita-Leiterin Sylvia 
Kadow-Kleber. „Durch die Un-
terstützung der Wormser Tierta-
fel erleben sie ganz konkret, wie 
Hilfe dort ankommt, wo sie ge-
braucht wird.“
 Die Wormser Tiertafel unter-
stützt Hunde und Katzen aus be-
dürftigen Haushalten mit Futter 
und notwendigem Zubehör. 

Die Spende des Oberlinhau-
ses trägt dazu bei, diese wichtige 
Arbeit fortzuführen und Tierhal-
terinnen und Tierhalter in 
schwierigen Lebenssituationen 
zu entlasten.
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Anlässlich des internationa-
len „Tags der Musik“ (Fête de la 
Musique) lädt die Lucie-Kölsch-
Musikschule der Stadt Worms 
zu einem besonderen Konzert 
ein. Unter dem Titel „Mittags-
musik“ präsentieren die Teil-
nehmer des Kammermusik-
Kurses von Prof. Olga Nodel am 
Sonntag, dem 21. Juni, ein an-
spruchsvolles Programm. Das 
Konzert beginnt um 13 Uhr im 
Saal der Musikschule.

Erlesene Auswahl
Die Besucher erwartet eine 

erlesene Auswahl klassisch-ro-
mantischer Kammermusik. Auf 
dem Programm stehen unter 
anderem das berühmte Oktett 

für Streicher von Felix Mendels-
sohn Bartholdy, das Duo für Vio-
line und Viola von Wolfgang 
Amadeus Mozart sowie die virtu-
ose Passacaglia von Händel/Hal-
vorsen.

Eintritt frei
Das Konzert steht zugleich im 

Zeichen der Begabtenförderung. 
Die Ensembles setzen sich aus 
begabten Schülern und Studen-
ten verschiedener Musikschulen 
zusammen. Unter der Leitung 
von Prof. Olga Nodel erarbeiten 
sie jährlich anspruchsvolle Kam-
mermusikwerke und präsentie-
ren diese der Öffentlichkeit. Der 
Eintritt ist frei. Um Spenden 
wird gebeten.

Freudiger Anlass
Liebe Luana,
hinter Dir liegen all 

Deine Erinnerungen.

Vor Dir sind alle Deine Träume.

Um Dich herum alle, die Dich lieben.

In Dir liegt alles, was DU brauchst.

Herzlichen Glückwunsch zu Deinem

18. Geburtstag
Wir haben Dich gaaaanz doll lieb

Papa und Esther

Liebe Luana,
hinter Dir liegen all 

Deine Erinnerungen.

Vor Dir sind alle Deine Träume.

Um Dich herum alle, die Dich lieben.

In Dir liegt alles, was DU brauchst.

Herzlichen Glückwunsch zu Deinem

18. Geburtstag
Wir haben Dich gaaaanz doll lieb

Papa und Esther
Foto: Pixabay.com
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„Kirche im Grünen“ in Lampertheim-Rosengarten
Endlich ist Sommer! Da zieht 

es alle raus zum Feiern und Zu-
sammensein. Herzlich lädt die 
Ev. Kirchengemeinde Worms-
Innenstadt wieder zum Gottes-
dienst im Grünen ein. 

Die Gemeinde ist wieder zu 
Gast bei der Familie Schuma-
cher im Garten, Unterer Brun-
nenweg 2, in Lampertheim-Ro-
sengarten. Den Gottesdienst 
hält Pfarrerin Sophia Schäfer, 

musikalisch wird er gestaltet 
vom Ev. Posaunenchor Hof-
heim/Ried 1912 unter der Lei-
tung von Pascal Wichert. Nach 
dem Gottesdienst gibt es Snacks 
und Getränke auf Spendenbasis.
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Wir zahlen bis zu 40 % 
über dem Wert 
bei schönen Stücken

UNVERBINDLICHE BERATUNG FÜR EINZELSTÜCKE 
UND KOMPLETTE NACHLÄSSE

NEU IN OSTHOFEN

 • DIREKTANKAUF
 • NACHLASSBEWERTUNG
 • VERMITTLUNG

Kostenlose Hausbesuche
Vereinbaren Sie einen Termin

01 63 / 9 87 37 00

• Möbel
• Porzellan
• Silberbesteck
• Versilberte Bestecke
• Bleikristall
• Militär-Nachlässe
• Schreibmaschinen
• Nähmaschinen
• Wanduhren
• Standuhren
• Goldschmuck

• Silberschmuck
• Goldmünzen
• Silbermünzen
• Goldbarren
• Zahngold
• Modeschmuck
• Armbanduhren
• Taschenuhren
• Markenuhren
• Gemälde
• Orientteppiche

• Zinn
• Puppen
• Fotoapparate
• Pelze
• Abendgarderobe
• Handtaschen
• Bernstein/Korallen
• Schallplatten
• Bücher

• Friedrich-Ebert-Straße 27 • 67574 Osthofen 
• info@antik-ankauf-heilig.de

Montag bis Samstag
10 bis 17 Uhr
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Im separaten Messbereich werden u.a. Refraktion und Augenmessungen durch-
geführt. Optik Kraft bietet hier auch kostenlose Führerschein-Sehtests an.

Von rechts: Die drei Optiker Lisa, Markus, Katja und Leea Kraft. Letztere ältere Tochter hat eine graphische Ausbildung, 
hilft aber im eingeschworenen Familienteam nach „Kräften“ mit. Fotos: Robert Lehr 

25. FIRMENJUBILÄUM: Das Familienunternehmen Optik Kraft in Worms-Horchheim sorgt seit einem Vierteljahrhundert für mehr Lebensqualität

Mehr „Durchblick“ – nicht nur fürs Eisbachtal! An
ze

ig
e

Von Robert Lehr › Der griechische 
Gelehrte Archimedes soll bereits 
im 3. Jh. v. Chr. eine besessen ha-
ben, aber erst gegen Ende des 13. 
Jh. wurden die ersten Brillen als 
Sehhilfe für beide Augen auf die 
Nase gesetzt. Diese Lesebrillen 
wurden wahrscheinlich zu dieser 
Zeit in der Toskana erfunden.

Heute und nach unzähligen 
Weiterentwicklungen sind so-
wohl korrigierende wie auch 
Sonnen- oder andere Schutzbril-
len nicht mehr aus dem Alltag 
wegzudenken – verbessern sie 
doch nicht nur unsere Lebens-
qualität erheblich, sondern sie 
sind zwischenzeitlich ein echtes 
Lifestyle- und Mode-Accessoire.

Brillen spiegeln Stil & 
Persönlichkeit wieder

Brillen sind weit mehr als Seh-
hilfen bei Fehlsichtigkeit, sie 
spiegeln Stil, Persönlichkeit und 
Funktion wider. Sie schützen die 
Augen vor Licht, Staub und UV-
Strahlung, während klare For-
men den Blick betonen. 

Moderne Brillen verbinden 
Komfort, langlebige Materialien 
und präzises Herstellung für all-
tägliche Tragbarkeit – denn 
kaum einem Fremdkörper trägt 
man fast den ganzen Tag!

Aber genau wegen dieser Be-
deutung sollten Brillen oder 
Kontaktlinsen als deren Alterna-
tive nicht im Internet, einem 
Drogeriemarkt, der Tankstelle 
oder dem Discounter gekauft 
werden. Hier sind geschulte Op-
tikerinnen und Optiker wichtig, 
weil sie Sehfehlstellungen kor-
rekt diagnostizieren, individuel-
le Brillen- oder Kontaktlinsenlö-
sungen passgenau empfehlen 
und fachgerecht anpassen. 

Kompetent und 
vertrauensvoll vor Ort

Dass Optik Kraft in Worms-
Horchheim genau ein solches 
Optikergeschäft ist, wissen nicht 
nur die Menschen im Eisbachtal. 
Und wie gut man hier versorgt 
wird, zeigt sich am stolzen 25. 
Jubiläum des Meisterbetriebes, 
das vor wenigen Wochen gefei-
ert werden konnte. 

Was Optik Kraft aber neben 
seiner fachlichen Expertise noch 
auszeichnet, ist die Tatsache, 
dass es sich hier um einen ech-
ten Familienbetrieb handelt!

25 Jahre ist es jetzt her, dass 
Katja und Markus Kraft den 
Schritt in die Selbstständigkeit 

wagten. Die gebürtige Finnin 
und der Herrnsheimer lernten 
sich bei der gemeinsamen Aus-
bildung in Worms bei Optik 
Meurer kennen, einem der re-
nommiertesten Fachbetriebe im 
Herzen von Worms. 

„Wir haben den Schritt nie be-
reut“, unterstreicht das Ehepaar 
Kraft nicht ohne Stolz. „Obwohl 
es im Stadtzentrum immer 
mehr Optikergeschäfte gab, wa-
ren vor allem die Menschen hier 
im Eisbachtal froh, kompetente 
Ansprechpartner unmittelbar 
vor Ort zu haben“, zeigt sich 
Markus Kraft überzeugt. „Es war 
und ist bestimmt auch der fami-
liäre, vertrauensvolle und kom-
petente Umgang mit unserer 
Kundschaft, die uns teilweise 
schon in der nächsten Generati-
on die Treue halten und uns ihr 
Vertrauen schenken“, ergänzt 
Katja Kraft.

Apropos Generationen: Von 
dieser unmittelbaren Arbeit mit 
den Menschen in einer familiä-
ren Atmosphäre und der konkre-
ten Hilfe, die der Kundschaft hier 
geboten wird, zeigte sich auch die 
jüngste Tochter Lisa begeistert, 
die nach ihrer Optikerlehre im 
elterlichen Betrieb demnächst 
berufsbegleitend auch die Meis-
terschule besuchen wird.

Für ihren anhaltenden Erfolg 
macht die Optiker-Familie Kraft 
neben ihrem kompetenten, zeit-
nahen und familiären Service 
auch die renommierten Marken 
verantwortlich, deren Modelle 
sie vertreibt. Dazu gehören Sil-
houette, Vogue, Swarovski, Mi-

chael Kors, Emporio Armani, 
Marc’o Polo, Jette Joop, Polo, 
Ralph Lauren oder Ray-Ban. Wei-
tere Pluspunkte sind die zentra-
le Lage in Horchheim, der barri-
erefreie Zugang und die Park-
möglichkeiten direkt hinter dem 
Haus. 

„Nach unserem ersten Ge-
schäft nur ein paar Meter ent-
fernt, sind wir jetzt seit 13 Jahren 
hier direkt gegenüber der belieb-
ten Bäckerei Seiler“, freuen sich 
die Krafts, die ihre Stammkun-
den, aber auch neue Interessier-
te in den hellen, freundlichen 
Räumen willkommen heißen.

Die eigene Werkstatt – ausgerüstet mit modernster Technik – erlaubt zeitnahe 
Reparaturen wie z.B. einen Gläsertausch. Hier muss nichts aufwändig einge-
schickt werden und kann direkt der Kundin oder dem Kunden angepasst werden.

OPTIK KRAFT
Untere Hauptstraße 71
67551 Worms-Horchheim
Telefon 06241/267910
E-Mail kraft.optik@freenet.de
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr. 9 bis 12.30 Uhr 
sowie 14.30 bis 18 Uhr; 
Mi, Sa 9 bis 12.30 Uhr



Der Wormser AWO-Kreisvorsitzender Hans Herbert Rolvien vor dem Gerd-
Lauber-Zentrum in der Brucknerstraße. Foto: AWO Worms

Mit oder ohne Hund – wer Lust auf Bewegung und neue Kontakte hat, kann sich 
montags beim Bewegungsangebot im Pfrimmpark anschließen. Foto: Eva Wirth

GESUNDHEITSVERSORGUNG: Wormser AWO-Vorsitzender Hans Herbert Rolvien 
rechnet mit dem GKV-Spargesetz ab

Breite Front der Wohlfahrts-
verbände gegen Reformentwurf

WORMS: Spaß und Unterhaltung an der frischen Luft 
immer montags und an jedem dritten Donnerstag

In Bewegung

Die Arbeiterwohlfahrt steht 
seit über hundert Jahren für 
Menschen, die niemand sonst 
im Blick hat. „Wir pflegen, be-
gleiten, fördern – oft unter 
Bedingungen, die kein Buchhal-
ter schönrechnen kann. Und 
jetzt soll das GKV-Beitragssatz-
stabilisierungsgesetz der Bun-
desregierung das letzte bisschen 
Luft aus dem System pressen?“, 
reiht sich AWO-Kreisvorsitzen-
der Hans Herbert Rolvien in den 
bundesweiten Chor der vielfälti-
gen Kritiker ein.

Zwar nenne Gesundheitsmi-
nisterin Nina Warken (CDU) ihr 
Gesetz ein „ausgewogenes Pa-
ket“, allerdings sehe Caritas-Prä-
sidentin Eva Welskop-Deffaa 
dies anders: Die soziale Schiefla-
ge sei „keinesfalls überwunden“. 
ver.di spreche von einer „erheb-
lichen sozialen Schieflage“ und 
VdK-Präsidentin Verena Bentele 
von einem „Schlag ins Gesicht“. 
Der Paritätische Wohlfahrtsver-
band, die Diakonie, der SoVD – 
sie alle sehen laut Hans Herbert 
Rolvien einen Abbau sozialstaat-
licher Substanz.

Strukturelle Unwucht
Zu den Hintergründen der 

gebündelten Kritik: Zwei Milliar-
den Euro werden ihm zufolge 
beim Bundeszuschuss zur Ge-
setzlichen Krankenversicherung 
(GKV) abgeknapst. Gleichzeitig 
gebe es für 2027 für die Kassen 
gerade einmal 250 Millionen Eu-
ro mehr für die Versorgung von 
Bürgergeldempfängern. 

Die Ausgaben für jene versi-
cherungsfremden Leistungen 
betragen jedoch bereits rund 
zwölf Milliarden Euro jährlich – 
nahezu ausschließlich finanziert 
von Mitgliedern der Gesetzli-
chen Krankenversicherung an-
stelle gerechterweise aller Steu-
erzahler.

Ab 2027 sollen zudem die Zu-
zahlungen für Medikamente 
und Heilmittel von bisher 5 bis 

10 Euro auf 7,50 bis 15 Euro stei-
gen – ein Plus von 50 Prozent. 
Keiner dieser Aufschläge habe 
irgendeine Steuerungswirkung 
im Sinne einer besseren Versor-
gung.

Pflege und Rente 
im Vergleich

Der durchschnittliche Eigen-
anteil im Pflegeheim liege aktu-
ell bei 3.245 Euro pro Monat 
(Stand: Januar 2026). Die durch-
schnittliche Rente in Deutsch-
land liege bei etwa 1.500 Euro. 
Die Lücke müsse irgendwo her-
kommen – aus Ersparnissen, 
von Kindern, von der Sozialhilfe. 
Oder sie komme gar nicht, und 
Menschen könnten sich Pflege 
einfach nicht mehr leisten.

Praxisferne Politik
Dazu kommen gemäß Rolvien 

Pläne, die Pflegebudgets der Ein-
richtungen künftig starr an die 
Grundlohnentwicklung zu kop-
peln. „Wer das entworfen hat, war 
offenbar noch nie bei einer Tarif-
verhandlung dabei. Die Kosten in 
der Pflege – Personal, Energie, 
Instandhaltung – steigen nicht 

im Takt politischer Formeln. Wer 
Budgets so deckelt, treibt Träger 
in die Insolvenz“, so das langjäh-
rige Mitglied der Industriege-
werkschaft Bergbau, Chemie, 
Energie (IG BCE).

Dringendst 
nachzujustieren

Auch aus Sicht des AWO-Bun-
desverbandes werde der Schwer-
punkt der geplanten Reform un-
verhältnismäßig auf zusätzliche 
Belastungen für gesetzlich Versi-
cherte und Leistungserbringer 
verschoben, so Rolvien weiter. 
Statt pauschaler Kürzungen 
brauche es  u.a. eine faire Finan-
zierung der versicherungsfrem-
den Leistungen aus Haushalts-
mitteln sowie mehr Prävention 
und Gesundheitsförderung, 
schließt er sich dem Bundes-
tagsabgeordneten Prof. Dr. Ar-
min Grau an, dessen Wahlkreis 
sich von Bobenheim-Roxheim 
bis nach Ludwigshafen erstreckt.

Noch allerdings stehe das Re-
formvorhaben ganz am Anfang 
des parlamentarischen Prozes-
ses. Nun müsse der Bund den 
vorliegenden Entwurf drin-
gendst nachjustieren.
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„Bewegen in Gemeinschaft 
macht Spaß und ermöglicht 
neue Kontakte.“ Unter dieser 
Überschrift ist die Wormser 
Bewegungsmanagerin Eva 
Wirth auch weiterhin mit Inter-
essierten unterwegs.

Die schattigen und bisweilen 
lichtdurchfluteten Wege im 
Pfrimmpark laden zum Wal-
ken – mit und ohne Hund – ein. 
Treffpunkt ist immer montags 
um 14 Uhr am Hallenbad/Görtz 
und um 14.10 Uhr am Eingang 
zum Pfrimmpark beim Schild 
„Leichte Wege“ (Eingang Park-
straße). Nach etwa einer Stunde 
kann, wer möchte, die Bewe-
gungseinheit bei einer Einkehr 
ausklingen lassen.

Am Donnerstag, dem 18. Juni, 
geht es mit dem kostenlosen An-

gebot „In Bewegung“ im Worm-
ser Wäldchen weiter. An jedem 
3. Donnerstag im Monat wird 
sich bei der Parkwirtschaft (Lud-
wigslust 1, 67547 Worms) getrof-
fen, wo man nach etwa einer 
Stunde auch zum Abschluss zu-
sammenkommt.

Diese kostenlosen Bewe-
gungsangebote der Wormser Be-
wegungsmanagerin Eva Wirth 
sind Teil der Initiative „Rhein-
land-Pfalz – Land in Bewegung“ 
und werden gefördert von GKV/
Vertrauenscoach und LZG/„Da-
bei sein bewegt“. 

Weitere Infos gibt es unter 
www.land-in-bewegung.rlp.de/
bewegungsangebote oder unter  
www.land-in-bewegung.rlp.de/
b e w e g u n g s a n g e b o t e /
veranstaltungskalender

HAUS ZUR MÜNZE:  MINT Juniors am 23. Juni 
von 15 bis 16 Uhr / Anmeldung erbeten

Die Schwerkraft
Warum können Astronauten 

im Weltall schweben, aber nicht 
hier auf der Erde? Und welche 
Rolle spielt dabei die sogenannte 
Schwerkraft? Diesen spannen-
den Fragen gehen Kinder ab 
acht Jahren am Dienstag, dem 
23. Juni, von 15 bis 16 Uhr im 
Kleinen Saal/MINT-Raum auf 
den Grund. 

Bei diesem „MINT Juniors“ 
Termin dreht sich alles um das 
Thema „Schwerkraft“ und die 
Kinder lernen mit abwechs-

lungsreichen Experimenten die 
verschiedenen Wirkungsweisen 
von Erdanziehungskraft ken-
nen. 

Im Fokus stehen dabei Neu-
gierde, Ausprobieren und das 
eigene Entdecken.

Die Veranstaltung richtet sich 
an Kinder ab acht Jahren; die 
Teilnahme ist kostenlos. Es wird 
um eine vorherige Anmeldung 
unter E-Mail jugendbuecherei@
worms.de oder 06241/8534213 ge-
beten.

Seit 2015 wird die Wormser 
Ringanlage saniert. Über die 
Neugestaltung des Grüngür-
tels entlang der jahrhunderte-
alten Stadtmauer informiert 
Stadtentwicklungsdezernent 

Timo Horst am Mittwoch, 
dem 24. Juni. Treffpunkt ist 
um 18 Uhr am Raschitor in 
der Nähe der Karolingerstra-
ße 22. Der Rundgang endet 
am Andreastor.

IG Pfrimm lädt zur Exkursion ein

Erster Nachtflohmarkt in Worms-Hochheim
Am Samstag, dem 20. Juni, 

findet der 1. Hochheimer Nacht-
flohmarkt statt. In der Zeit von 
18 bis 22 Uhr sind alle Hochhei-
merinnen und Hochheimer ein-
geladen, ihre Garagen, Einfahr-
ten und Vorgärten mit Keller- 
und Dachbodenfundstücken in 
Verkaufsflächen zu verwandeln.

Egal ob Handy oder Bratpfan-
ne, Fahrrad oder Kinderspiel-

zeug: Ein Nachtflohmarkt ist die 
Gelegenheit, so manch Kurioses 
feilzubieten.

Traditionell übernimmt auch 
in diesem Jahr der Ortsvorsteher 
die Schirmherrschaft. „Mit dem 
neuen Konzept versuchen wir, 
dem Dorfflohmarkt neuen 
Schwung zu geben und somit 
die Attraktivität zu steigern“, so 
der Ortsvorsteher, Patrick Mais.

Alle, die sich mit einem Ver-
kaufsstand auf einem privaten 
Grundstück (Gehwege mfreihal-
ten) beteiligen möchten, können 
sich bis zum morgigen Don-
nerstag, dem 18. Juni, unter 
E-Mail OV-Hochheim@worms.de 
registrieren. Der Standort des je-
weiligen Standes wird online 
unter www.worms-hochheim.de
veröffentlicht.



Über die Spende in Höhe von insgesamt 5.000 Euro freuen sich (v.l.): Frank Belzer, Dr. Marcus Walden, Timo Horst, 
Michaela Schmitt, Achim Herb, Steffen Burdack, Jennifer Natusch und Nina Scharer. Foto: Nina Hochstrasser

LEISELHEIMER LANDFRAUEN: Neuer Vorstand gewählt / Interessensvertretung 
von Frauen und Familien im ländlichen Raum

Mehr als Kuchen oder Latwerge

HOCHSTIFT-HOSPIZ: Horchheimer Chorgemeinschaft 
konzertierte auf Dachterrasse

„Über den Wolken“
Die Leiselheimer Landfrauen 

wählten in der Jahreshauptver-
sammlung einen neuen Vor-
stand. Für die nächsten vier Jahre 
werden sich Nadine Aumann 
(1. Vorsitzende), Martina Eisele-
Diendorf (Schriftführerin), Lisa 
Aumann (Social Media-Beauftrag-
te), Janine Günther (Kassiererin), 
Daniela Schäfer (Datenschutz- 
und Hygienebeauftragte) und 
Heike Spies (2. Vorsitzende) im 
Verein engagieren. Die Landfrau-
en vertreten Interessen von Frau-
en und Familien im ländlichen 
Raum, sowohl auf Bundes-, Ver-
bands- und Ortsebene. Die Land-
frauen backen nicht nur Kuchen 
und Torten für ihre Landcafés 
oder rühren Zwetschgen zur Her-

stellung ihres Latwerges, sie bie-
ten auch Weiterbildungsangebote 
an und schaffen Gemeinschaft. 
Zuletzt waren sie an Muttertag 
mit rund 40 Frauen mit Bollerwä-
gen und Weinen unterwegs. Bald 
startet die neue Gruppe der „Win-

gertsknärzja“, die Entdeckerpro-
jekte für Kinder im Grundschul-
alter anbietet. Weitere Infos fin-
den sich auf ihrem Facebook- und 
Instagram-Kanal. Kontakt per
E-Mail unter: worms-leiselheim
@lfv-rheinhessen.de

Ein herrlicher Blick über die 
Dächer von Worms auf der Ter-
rasse und der Frauenchor der 
Chorgemeinschaft 2012 Worms-
Horchheim bildeten den Rah-
men für ein Konzert für die Gäs-
te, Angehörigen und Mitarbei-
tenden des Hochstift-Hospizes. 

Katrin Anklam-Trapp, die Vor-
sitzende des Fördervereins Hos-
pizhilfe, dankte den Sängerin-
nen. Das Hospiz erhalte viele 
Geldspenden, aber genauso 
dankbar sei man für immateriel-
le Spenden, wie das Konzert für 
die Gäste.

Zur alljährlichen Mehrtages-
fahrt ging es für die Ortsgrup-
pe Heppenheim an der Wiese 
des Pfälzerwald-Vereins Mitte 
Juni nach Pikkolo im italieni-

schen Trentino. Besucht wur-
den u.a. der Tenno See mit-
samt einer 120 m langen Hän-
gebrücke, die eindrucksvollen 
Nardis Wasserfälle im Natur-

schutzpark Adamello-Brenta, 
die Brenta-Dolomiten sowie 
die Altstadt von Riva am Gar-
dasee mit viel italienischem 
Lebensgefühl.
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Sie möchten einen Text auf der Paternusbotenseite
veröffentlichen?

Dann schicken Sie diesen einfach an

paternusbote@nibelungen-kurier.de

Bitte beachten Sie, dass wir bemüht sind, alle Texte zu veröffentlichen, 
jedoch kein Anspruch auf Veröffentlichung besteht.

Kirchliche Nachrichten
Ev. Petrusgemeinde Südlicher Wonnegau
Sa., 20. Juni, 11 Uhr: Kindergottesdienst (Pfarrsaal 
Monsheim); 18 Uhr: „Chill out“-Gottesdienst 
(Kirchhofplatz Heppenheim)
So., 21. Juni, 9 Uhr: Gottesdienst (Gemeinde-
zentrum Wiesoppenheim); 9 Uhr: Gottesdienst 
(Kriegsheim); 10 Uhr: Gottesdienst (Gustav-
Adolf-Kirche Horchheim); 10 Uhr: Gottesdienst 
(Mörstadt); 11 Uhr: Gottesdienst (Wachenheim);

Kath. Pfarrei St. Nikolaus Worms-Wonnegau
Sa. 20. Juni, 18 Uhr: Vorabendmesse in St. Boni-
fatius, Weinsheim; 18 Uhr: Kinderzeit: Johannis-
feuer in der Kapelle Horchheim 

So., 21. Juni, 9 Uhr: Eucharistiefeier in Heilig 
Kreuz Horchheim; 11 Uhr: Wort-Gottes-Feier
in St. Laurentius, Heppenheim; 11 Uhr: Eucha-
ristiefeier in St. Joseph, Monsheim-Kriegsheim;
14 Uhr: Taufe in St. Bonifatius, Weinsheim
Di., 26. Juni, 15 Uhr: Begegnungscafé im 
Martinssaal Wiesoppenheim

Ev. Gesamtkirchengemeinde 
in den Weinbegen Worms
So., 21. Juni, 10 Uhr: Gottesdienst (Kirche Herrns-
heim); 10 Uhr: Gottesdienst (Kirche Leiselheim);
10 Uhr: Gottesdienst mit Taufe (Kirche Pfedders-
heim); 10.15 Uhr: Familienkirche draußen 
Spielplatz Bindseilstraße (Kirche Hochheim)
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WORMS-HEPPENHEIM: Ortsgruppe des Pfälzerwald-Vereines erlebte bella vita

Italienisches Lebensgefühl und 
großartige Natur

WORMS-HEPPENHEIM: Ortsgruppe des Pfälzerwald-Vereines erlebte bella vita

Italienisches Lebensgefühl und 
großartige Natur

Von links: Nadine Aumann, Martina Eisele-Diendorf, Lisa Aumann, Janine 
Günther, Daniela Schäfer und Heike Spies.

Der Chor unter der Leitung von Antonia Fügen. Foto: Markus Holzmann



Wie spannend Philatelie auch im digitalen Zeitalter sein kann, zeigt nun auch 
die neue Präsenz in den sozialen Medien des Vereins. Bild: KI-generiert

DÜRER- & LUTHER PHILATELISTEN: Jetzt auch auf Facebook und Instagram aktiv

Einblicke in die Welt der Philatelie
WORMS: Sommerfest der Spiel-und Lernstube 
„Die Vorstadtkrokodile“ am 20. Juni von 14 bis 18 Uhr

Familiäres Fest in 
der Boosstraße

Der Dürer- & Luther Philate-
listen e.V. erweitert seine digita-
le Präsenz und ist ab sofort 
auch in den sozialen Medien 
vertreten. 

Mit eigenen Auftritten auf 
Facebook und Instagram möch-
te der Verein seine Aktivitäten, 

Veranstaltungen und philatelis-
tischen Themen einem breite-
ren Publikum zugänglich ma-
chen und insbesondere jüngere 
Interessierte für das Sammelge-
biet begeistern.

Die neuen Social-Media-Ka-
näle bieten aktuelle Informatio-

nen rund um die Vereinsarbeit, 
Berichte von Ausstellungen und 
Tauschtreffen, interessante Ein-
blicke in die Welt der Philatelie 
sowie Neuigkeiten zu den The-
men Albrecht Dürer und Martin 
Luther, die den Verein seit sei-
ner Gründung prägen.

„Mit Facebook und Instagram 
schaffen wir zusätzliche Mög-
lichkeiten, mit Sammlerinnen 
und Sammlern sowie kulturge-
schichtlich Interessierten in 
Kontakt zu treten. Gleichzeitig 
möchten wir zeigen, wie span-
nend und vielfältig die Philate-
lie auch im digitalen Zeitalter 
sein kann“, erklärt der Vorstand 
des Vereins.

Interessierte sind herzlich 
eingeladen, die neuen Kanäle zu 
besuchen, den Beiträgen zu fol-
gen und sich aktiv einzubringen.

Facebook: www.facebook.com/
duererlutherphila

Instagram: www.instagram.com/
dlphilatelisten

Wie in den Vorjahren feiert die 
Spiel-und Lernstube „Die Vor-
stadtkrokodile“ (SLS) in der 
Boosstraße auf ihrem Außenge-
lände ein sommerliches Fest mit 
Kindern, Familien, Bewohnern 
und Gästen.

Am Samstag, dem 20. Juni, 
können Besucher und Bewohner 
von 14 bis 18 Uhr im Hof der SLS 
in geselliger Runde das beliebte 
Buffet mit vielfältigen „Speisen 
aus aller Welt“, Gegrilltes und 
kühle Getränke genießen. Auf 
dem angrenzenden Spielplatz 

wird eine Hüpfburg stehen, auf 
dem Gelände der SLS können 
Kinder das Klettergerüst und den 
Sandspielplatz nutzen. Am Krea-
tivstand gibt es „Tattoos“ und 
Buttons und vor der Kreativwerk-
statt wird Kinderschminken an-
geboten. Ab 15.30 Uhr werden 
die SLS Kinder wieder mit klei-
nen Tanz-/Showeinlagen für Un-
terhaltung sorgen, die Trommel-
gruppe NGOMA feiert ihr 20-jäh-
riges Bestehen. Der Zugang zum 
Fest erfolgt über den öffentlichen 
Spielplatz. 

ANZEIGEN

Für unsere Leser mit 
Online-Banking:

Machen Sie´s online
Anzeigen können Sie rund um die 
Uhr auch online aufgeben unter

www.nibelungen-
kurier.de
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Trödelankauf – Antiquitäten 
Sammlungen gesucht
Wir kaufen zu fairen Preisen.
Porzellan, Silberbesteck, Zinn, 

Münzensammlung, Medaillen, Teppiche, 
Schildkrötenfiguren, Militärische Sachen, 
Nachlässe, Taschen- und Armbanduhren 

(auch defekt), Gold, Silber, Platin und 
andere Edelmetalle sowie Zahngold.

Telefon (01 76) 23 47 73 88

26
_2
4m

ANKÄUFE

Verlag Nibelungen Kurier GmbH
67547 Worms · Siegfriedstraße 22
(Zugleich auch ladungsfähige Anschrift
für die im Impressum genannten
Verantwortlichen)
Tel. 06241 9578-0 · Fax 06241 9578-78
www.nibelungen-kurier.de
info@nibelungen-kurier.de

Auflage: 34.880 (mittwochs)
59.760 (samstags)
verteilte Exemplare

Kombi-Preisliste: Nr. 28/1.1.2026

Druck: VRM Druck GmbH & Co. KG
59360 Rüsselsheim

Verteilung: Nibelungenland
Vertriebsgesellschaft mbH

Redaktion:
Robert Lehr, Florian Helfert, Clara Werger 

Tel. 06241 9578-25
redaktion@nibelungen-kurier.de

Verantwortlich für den Anzeigenteil und
den redaktionellen Inhalt Frank L. Meinel

Private Anzeigen-Info: Tel. 06241 9578-0

IMPRESSUM 42. Jahrgang

IMMOBILIENANGEBOT

Seit 1974 Ihr Makler für Worms
und ganz Rheinhessen

IMMOBILIENSERVICE
DENSCHLAG
Tel. (0 62 41) 69 61
Sachverständige für
Immobilienbewertung D2
Mitglied im Immobilienverband
Deutschland 23_01s

IMMOBILIENGESUCH

JETZT Immobilie
diskret und direkt verkaufen.

Gerne alles anbieten!
„Irgendwann ist irgendwann zu spät!“
Immobilien Kiesewetter GmbH

Tel. (0 62 41) 2 40 40
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WESPENENTFERNUNG und
BERATUNG vom Fachmann.

Telefon (0 62 41) 2 66 45 94

www.nibelungen-kurier.de

SIE SUCHT IHNWOHNMOBIL/CARAVAN

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen.

Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa. 23

_0
1m

KFZ-MARKT

Ankauf aller Fahrzeuge!
Auch nach Unfall & ohne TÜV!

(0 62 58) 37 73
(01 74) 2 02 77 29
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Autopark
Gernsheim

STELLENANGEBOT

Sie haben einen 
Gewerbeschein, einen 

Transporter und suchen 
ein weiteres Standbein?
Dann übernehmen Sie 
doch eine feste Tour für

die Auslieferung des 
Nibelungen Kuriers
an die Zeitungszusteller
Freitag nachts, 4 bis 5 Stunden 

von ca. 22 bis 3 Uhr!
Weitere Infos unter:

0172 979 63 23 26
_1
7s
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Minĳob von Zuhause – Starten Sie jetzt!
Sie möchten sich ein zusätzliches Einkommen aufbauen 
und dabei flexibel von Zuhause arbeiten?
Egal ob neben dem Beruf, im Studium oder im Alltag – 
wir bieten eine einfache Möglichkeit digital durchuzustarten.

Ihre Aufgaben:
• Unterstützung in Bereich Social Media
• Bewerbung von Produkten und Dienstleistungen
• Aufbau eines eigenen digitalen Einkommens

Bewerbung unter: Uzma Bhatti – Digital Business Owner
Telefon (01 72) 2 95 47 82 (täglich 15 – 20 Uhr)

www. Uzmabhatti.com • info@uzmabhatti.com

Die Gratiszeitung 
für das Nibelungenland!

Der Ortsverein Worms der 
Gewerkschaft ver.di lädt am 
morgigen Donnerstag, dem 
18. Juni, um 18 Uhr, zur Mitglie-

derversammlung mit Vor-
standswahl in das Gerd-Lauber-
Haus in der Brucknerstraße 3 
in 67549 Worms ein.

Wahl beim ver.di-Ortsverein Worms  


